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Petrischule Leipzig (Oberschule der Stadt Leipzig) 

Malerarbeiten – Treppenhäuser & Flure 

 
Einwendungstext:  

Die erforderlichen Mittel für Sanierung der inneren Zuwegung (Malerarbeiten, 

Flurinstandsetzung) der Petrischule werden bereitgestellt. 
 

 

Begründung: 
Täglich wird das Schulhaus (Treppenhaus, Flure usw.) der Petrischule von hunderten Schülern und 

Lehrern genutzt: Wege zu den Klassenzimmern, zur Speisenausgabe und den Spinten führenden 

Flure des Hauses  etc. und das an ca. 40 Wochen im Jahr. 

Entsprechend sind nun nicht erst jetzt, sondern seit Jahren die Wände stark abgenutzt, die einstmals 

abwaschbaren Flächen ebenso. Putzschäden sind erkennbar. Die Treppenstufen zeigen das rohe 

Holz, teilweise sind Stufen unterschiedlich stark abgenutzt, das wiederum zu Stürzen führen kann. 

Ungeschützt durch eine dringend nötige Oberflächenversiegelung baut sich das Material der 

Trittstufen weiter ab und der zwangsläufig eintretende Schaden an den hölzernen Elementen wächst 

weiter. Dies alles ist der normalen Abnutzung dieses Funktionsbaus geschuldet. 

Dennoch erfolgte hier seit Jahren keine Instandhaltungspflege. So muss das gesamte Schulhaus nur 

noch dringender (zeitlich eher) komplett saniert werden, als würde man es entsprechend der 

Nutzung pflegen. 

Der Widerspruch zwischen der vor Jahren sanierten Fassade des Gebäudes und seinem Innenleben 

ist nicht nur markant, sondern erschreckend. 

Schule soll Spaß machen und Schüler und auch Lehrer, die sich hier stark engagieren, um für unsere 

Kinder gute Lehrkräfte und Wegbegleiter zu sein, möchten sich wohlfühlen und haben ein Recht auf 

einen angemessenen Raum, der nicht zuletzt den einschlägigen Vorschriften entsprechen muss. 

Schließlich verbringen sie hier einen bedeutenden Anteil des Tages.  

Eine unangenehme Atmosphäre ist dem in keiner Weise zuträglich. Ein Ort, der nicht frisch, 

farbenfroh und fröhlich wirkt, dämpft dieses ungemein. Eine Schule, die jedoch auf die Bedürfnisse 

ihrer Nutzer eingeht, lädt dazu ein, zu verweilen, sich wohlzufühlen und trägt letztlich dazu bei, dass 

das, was hier stattfindet, nämlich Lehren und Lernen von einem optimistischen Grundgefühl 

getragen zu besseren Ergebnissen führt. 

Wir beantragen hiermit im Interesse unserer Kinder und deren Lehrern eine Sanierung der inneren 

Zuwegung unserer Petrischule, damit wir in Zukunft einen ansprechenden und der Nutzung 

entsprechenden Raum haben. 

  

  

 


